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Regionalliga Herren Nord

SV Union Salzgitter : Preetzer TSV 
Sonntag, 23.04.2023, 15:00 Uhr

Zwei Punkte dank Wilke für den SV Union Salzgitter in der 
Regionalliga Herren Nord

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SV Union Salzgitter am
vergangenen Sonntag in der Regionalliga Herren Nord beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den feierlichen Siegpunkt im 18. Saisonspiel des Heimteams erzielte Felix Wilke, der mit dem Sieg
im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Agnius Kacerauskas nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schulze / Wilke gegen
Staack / Stahl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 13:15, 11:5, 11:8 nicht verloren. Mit 1:3
verloren wiederum Kacerauskas / Schön ihre Partie gegen Albrecht / Grothkopp. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Agnius Kacerauskas und Julius Stahl, das Agnius Kacerauskas
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Trotz verlorenem ersten Satz
drehte dann Nils Schulze das Match gegen Lasse Staack und gewann mit 8:11, 11:9, 14:12 11:7.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim folgenden 3:0 gegen Mathias Grothkopp fand Felix Wilke von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Wenig Chancen ließ Darius Schön dann bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Samuel Albrecht. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Lasse
Staack musste Agnius Kacerauskas Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Was ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Nils Schulze
beim 2:3 gegen Julius Stahl leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 22:12 (Schulze) und 15:21 (Stahl). Zwar
brachte Samuel Albrecht Felix Wilke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Felix
Wilke mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen
erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Union Salzgitter 6 Punkte, Preetzer TSV 3 Punkte.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Darius Schön bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Mathias Grothkopp. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des SV
Union Salzgitter zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Union Salzgitter die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 22:14 bei 10 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des Preetzer TSV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:32. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Union Salzgitter
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Doppel: Schulze / Wilke 1:0, Kacerauskas / Schön 0:1 
Einzel: A. Kacerauskas 1:1, N. Schulze 1:1, F. Wilke 2:0, D. Schön 1:1 

 Preetzer TSV
Doppel: Staack / Stahl 0:1, Albrecht / Grothkopp 1:0 
Einzel: L. Staack 1:1, J. Stahl 1:1, S. Albrecht 0:2, M. Grothkopp 1:1


